
 

 

Protokoll 
der SfS-Mitgliederversammlung vom 23. Mai 2018 (10:15 – 13:15 Uhr) 
im röm.-kath. Pfarreizentrum Dreifaltigkeit, Zollikon 

Teilnehmer: 105 stimmberechtigte Mitglieder, 14 Gäste 

1. Begrüssung und Formalien: 
Dieter Grauer, Präsident, begrüsste die zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste in Vertretung der Ge-
meinde Zollikon und Organisationen, die dem Verein SfS nahestehen. Er stellte fest, dass den Mitgliedern die 
Einladung samt Traktandenliste und weiteren Unterlagen statutengemäss rechtzeitig versandt wurde, die 
Versammlung unabhängig von der Teilnehmerzahl beschlussfähig sei, das einfache Mehr der anwesenden 
Mitglieder 53 und das Zweidrittelmehr 70 Stimmen betrage. 

Einleitend zeigte sich der Präsident erfreut darüber, dass der Verein SfS in diesem Jahr stark gewachsen sei 
und aktuell rund 670 Mitglieder zähle, was einem Plus von rund 23% zum Vorjahr entspreche. Das sei die 
Folge eines SfS-Informationsbriefs vom Februar 2018 an alle Zolliker Haushalte mit über 64-jährigen Perso-
nen. Ebenso wurden damit sechs neue freiwillig Mitarbeitende gewonnen. Hauptaufgaben der Senioren für 
Senioren seien weiterhin die freiwillig erbrachten Dienstleistungen für ältere Menschen, das Projekt «Gene-
rationen im Klassenzimmer» und die regelmässigen SfS-Veranstaltungen wie offenes Singen, Mittagstische, 
Computeria-Stammtische und -Workshops. Neu dazugekommen sei die Unterstützung der Seniorenwande-
rungen, des Pétanque-Spiels im Quartiertreff Zollikerberg und ganz neu des Spieltreffs am Freitagnachmittag 
im EPI Park-Restaurant, alles unter dem Motto: Gemeinsam statt einsam. 
Die Jahre 2016 und 2017 prägte die nun im Wesentlichen vollendete IT-Erneuerung. Sie bezweckte, die 
Dienstleistungs-Vermittlung und -Organisation, die Mitgliederverwaltung und die elektronische Kommunika-
tion mit den Mitgliedern zu vereinfachen sowie den Verwaltungsaufwand zu senken. In diesem Zusammen-
hang stünden die neuen Spendenbestätigungen und die Absicht, den teuren Postversand an die Mitglieder 
ab 2019 sukzessive durch elektronische Kommunikation zu ersetzen, so auch die Einladung zur Mitglieder-
versammlung. Aufgefrischt wurde 2017 zudem der SfS-Auftritt: mit neuer SfS-Website, neuen Inseraten und 
neuem Prospekt. In seinem Ausblick sagte der Präsident, es gelte bei aller Leistungssteigerung immer die 
Qualität zu wahren, stets mit dem Ziel, ältere Menschen zu erfreuen und ihnen einen Beitrag guter Lebens-
qualität zu leisten. Es gelte dabei, Neues zu wagen und Bewährtes zu wahren. 

Im Zusammenhang mit der Mitgliederzunahme verwies der Präsident darauf, dass die «Senioren für Senio-
ren» jedes Jahr etliche Mitglieder durch Hinschied verliere. Die Anwesenden gedachten kurz der seit der 
letzten Mitgliederversammlung Verstorbenen. – Der Präsident würdigte und verdankte abschliessend den 
hohen Einsatz dreier freiwillig Mitarbeitender, die seit dem letzten Treffen der freiwillig Mitarbeitenden (im 
Oktober 2017) zurückgetreten waren: Anita Busch, Marianne Hofstetter und Johny Rusch. 

2. Wahl der Stimmenzähler und des Protokollführers: 
Auf Vorschlag des Präsidenten wählte die Versammlung stillschweigend Hans von Mandach und Karin Wieler 
als Stimmenzähler und Susanne von Arx als Protokollführerin. 

3. Protokoll der 9. Mitgliederversammlung vom 8. März 2017: 

Die Versammlung genehmigte das Protokoll diskussionslos und einstimmig. 

4. Jahresbericht 2017: 

Die Mitgliederversammlung genehmigte den Jahresbericht, der den Mitgliedern mit der Einladung zur Mit-
gliederversammlung zugestellt worden war, diskussionslos und einstimmig. 

5. Finanzen 
Jahresrechnung und Bilanz 2017, Bericht der Revisionsstelle: 

Der Präsident orientierte kurz über die wichtigsten Punkte der Vereinsrechnung und der Bilanz. Die Ver-
sammlung genehmigte nach Kenntnisnahme des Berichtes der Revisionsstelle die Jahresrechnung diskussi-
onslos und einstimmig.  
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Verwendung des Rechnungsergebnisses: 
Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, den Rechnungsüberschuss von CHF 4'815.20 
dem Konto ‘erarbeitetes Kapital’ zuzuweisen. 

Entlastung des Vorstands: 

Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, den Vorstand zu entlasten. 
Mitgliederbeiträge 2019: 

Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, die Mitgliederbeiträge für 2019 unverändert zu 
belassen (Einzelmitglieder CHF 35.–, Paarmitglieder CHF 50.–). Es wurde erfreut festgestellt, dass viele Mit-
glieder ihre Beträge aufgerundet oder auch deutlich erhöht hatten, was zu einem guten Rechnungsergebnis 
beitrug. 

Budget 2018 (Orientierung): 

Der Präsident gab einen kurzen Überblick zum Budget 2018, wie es der Vorstand beschlossen hat. 

6. Revision der Statuten: 

Der Präsident orientierte kurz über die wichtigsten Punkte des Statutenentwurfs, der den Mitgliedern mit 
der Einladung zu Mitgliederversammlung zugestellt worden war. 
Aufgrund einer Anfrage aus dem Mitgliederkreis bestätigte der Präsident, dass die neuen Statuten noch der 
kantonalen Steuerbehörde vorgelegt würden (Bestätigung der Gemeinnützigkeit des Vereins SfS). 

Die Versammlung genehmigte die Revision der Statuten nach dieser kurzen Diskussion einstimmig, womit 
das Erfordernis der Zweidrittelmehrheit erfüllt wurde. Die neuen Statuten traten mit ihrer Genehmigung 
durch die Mitgliederversammlung sogleich in Kraft. 

7. Wahlen: 

Einleitend verabschiedete der Präsident Peter Ewert aus dem Vorstand. Er würdigte seine Verdienste und 
dankte ihm für die insgesamt sechs Jahre intensiver Mitwirkung im Vorstand, wovon vier Jahre als dessen 
Präsident (2013 – 2017). Zudem teilte Dieter Grauer kurz mit, dass Daniela Ritter, die letztes Jahr in den Vor-
stand gewählt worden war, aus persönlichen Gründen wenige Monate später leider auf das Amt verzichten 
musste. Sodann verabschiedete der Präsident Marianne Bollier und Ulrich Borsari, die auf die Mitgliederver-
sammlung hin als Revisoren zurückgetreten waren. Auch ihre Verdienste würdigte und verdankte er. 
Vorstand und Präsidium: 

Die Versammlung wählte nach einer kurzen Vorstellung der zwei Kandidierenden diskussionslos und einstim-
mig Susanne von Arx und Mario Zambelli neu in den Vorstand. Beide erklärten die Annahme der Wahl. 
Da mit der Genehmigung der neuen Statuten eine neue Amtsdauerregelung in Kraft trat, waren alle bisheri-
gen Vorstandsmitglieder (Dieter Grauer, Urs Häfliger, Hans von Mandach, Beatrice Tschopp, Karin Wieler und 
Heidi Wuhrmann) sowie Dieter Grauer als Präsident für eine neue Amtsdauer von drei Jahren zu bestätigen. 
Die Mitgliederversammlung stimmte diesen Wiederwahlen einstimmig zu. 
Revisoren: 

Die Versammlung wählte nach kurzer Vorstellung der Kandidierenden diskussionslos und einstimmig Anne-
Marie Nega und Hans Strickler als ordentliche Mitglieder der Revisionsstelle sowie Roger Kleinstein als deren 
Ersatzmitglied. 

8. Varia 

Anträge von Mitgliedern: Es waren keine Anträge eingegangen. 
Termine: Der Präsident teilte mit, dass die nächste ordentliche Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
10. April 2019, wiederum vormittags stattfinde. 

Nach Abschluss der Behandlung der statutarischen Geschäfte der Mitgliederversammlung begrüsste der Prä-
sident den Gastreferenten PD Dr. Albert Wettstein, ehemaliger Stadtarzt, Zürich. Er sprach über die Vermei-
dung von häuslicher Gewalt an alten Menschen. 
Die Mitgliederversammlung wurde mit einem gemütlichen Teil samt Imbiss abgerundet. 

 
 
 
25. Mai 2018 Susanne von Arx 


